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Zeit: DI 14.15-15.45 Uhr 
 
Ort: C 16.204 
 
Teilnahmebegrenzung: 15 
 
Dozent: Schulte 
 
Teilnahmevoraussetzung: Erfolgreicher Abschluss eines wirtschafts- bzw. wirtschafts-
 /sozialwissenschaftlichen Bachelors. 
 Im Masterprogramm sind fortgeschrittene Kenntnisse der Betriebswirt-
 schaftslehre sowie die Kenntnis des Moduls „Gründung und Frühentwicklung 
 von Unternehmen (Genetische Betriebswirtschaftslehre)“ erforderlich.  
CP: 5 (je Semester) 

Inhalt/Ziele: 
Das über zwei Semester angelegte Lehrforschungsprojekt verfolgt das Ziel, mit Studierenden einen vollständigen empiri-
schen Forschungsprozess zu durchlaufen, angefangen bei der Entwicklung einer aus der Wissenschaft oder der Praxis heran 
getragenen Fragestellung über die Operationalisierung von Variablen, die Datensammlung und Datenauswertung, die Ergeb-
nisinterpretation bis hin zur abschließenden Formulierung eines Projektberichtes über die Ergebnisse. Die Ergebnisse werden 
zudem vor fachlich kompetenten Experten präsentiert und mit diesen diskutiert. 
 
Im ersten Teil des ersten Semesters (SS 09) wurde der Stand der Literatur zum Thema aufgearbeitet, indem aktuelle Aufsätze 
und Übersichtsartikel von den Studierenden vorbereitet und in der Projektgruppe vorgestellt wurden. Gleichzeitig wurde in 
Abstimmung mit den Lehrenden und unter Hinzuziehung externer Experten eine Forschungskonzeption entwickelt, mit der 
insbesondere der inhaltliche Bezugsrahmen sowie die Methoden und Erhebungsformen festgelegt werden, die zum Einsatz 
kommen sollen. Die Studierenden bauten dabei auch ein Forschungsprojektmanagement auf, wobei Zeiten, Kapazitäten und 
Meilensteine geplant, gesteuert und koordiniert werden mussten. 
Anschließend wurden auf der Basis des in der Literatur und unter Experten verfügbaren Wissens Hypothesen aufgestellt, die 
zu untersuchen waren. Das Hypothesengerüst bildet die Grundlage der Entwicklung eines Erhebungsinstrumentes, das da-
nach einem Pretest zu unterziehen ist. Gleichzeitig war die Frage der Stichprobenauswahl und ggf. der Ansprache von Erhe-
bungssubjekten zu klären (u.U. in Kooperation mit einem Forschungspartner). 
Am Ende des ersten Semesters folgten die eigentliche Haupterhebung, allfällige Nacherhebungen und die Datenerfassung. 
 
Im nun stattfindenden zweiten Semester werden die erhobenen Daten ausgewertet und interpretiert. Die Hypothesen 
können nun statistisch geprüft und kommentiert werden. Bis zum Ende des zweiten Semesters werden ein gemein-
samer Projektbericht sowie eine daraus extrahierte, ca. 15-seitige Aufsatzfassung verfasst, die dem Fachpublikum 
vorgelegt werden kann. 
 
Das Projekt schließt mit einer Ergebnispräsentation ab, die Fachleute aus Wissenschaft und Praxis über die neuen 
Erkenntnisse informieren und die Ergebnisse bekannt machen soll. Ziel für die Studierenden soll es dabei nicht nur 
sein, Forschungsergebnisse durch Erfahrungen der Praktiker zu ergänzen, sondern auch, die Ergebnisse der For-
schung für Nichtforscher in verständlicher Form aufzubereiten. 

Für die Teilnahme an dem Projekt ist regelmäßige aktive Mitarbeit unabdingbar.  
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